
Kultur & Justiz und der Hamburgische Richterverein 
 

laden Sie und Ihre Freunde sehr herzlich ein 
 

Wolfgang Metzner 

liest aus seinem neuen Kriminalroman 
 

 
 

 

Dienstag, 28. April 2015, 19.00 Uhr, 
in der Grundbuchhalle des Ziviljustizgebäudes, Sievekingplatz 1, 20355 Hamburg 

 
 

Zehn Jahre nach dem Mord an einem jungen Mädchen wird der Täter aus dem Gefängnis 

entlassen. Als mehrere Mädchen in seiner Nähe überfallen werden, gerät er sofort in 

Verdacht und wird von Polizei und Bevölkerung gleichermaßen gejagt. Ist der Mann mit den 

eisblauen Augen eine tickende Zeitbombe – oder unschuldig, wie er behauptet? Als 

Reporter Jonas Mondrian die Wahrheit herausfinden will, stößt er auf ein altes Verbrechen, 

das noch immer ungesühnt ist… 
 

Wolfgang Metzner, geboren 1947, war nach seinem Jura-Studium viele Jahre Reporter 

beim „stern“ und schrieb dort über Kriminalfälle und Gerichtsverfahren, aber ebenfalls über 

Umweltsünden und Atomskandale. Im Milieu von Anti-Atom-Aktivisten spielte dann auch 

sein erster Thriller „Grüne Armee Fraktion“. „Eisblaue Schatten“ basiert auf einem realen 

Fall und intensiven Recherchen bei Justiz und Polizei. Eine Szene des Buches spielt in der 

Grundbuchhalle. 
 

Moderation: Volker Albers „Hamburger Abendblatt“ 

 
Es erwartet Sie ein kleiner Umtrunk 

Sievekingplatz 1 
Ziviljustizgebäude 
20355 Hamburg 

    Tel.: (040) 401 38 175 
   oder: (040) 428.43.2766 

Kultur  
und  

Justiz 


